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Meinung

Manfred Eichmeier
GdV-Landesvorsitzender

Am 06.09.2026 habe ich 
einem Journalisten des 
Nachrichtenmagazins 
„Der Spiegel“ eine E-
Mail geschrieben. Zuvor 
hatte ich seinen Leit-
artikel gelesen „Merz 

ist offenkundig der falsche Mann in diesem Amt und in 
diesen Zeiten“. Darin führte er -noch unter dem Eindruck 
des Wahlergebnisses in Sachsen-Anhalt- unter anderem 
aus, dass seit Jahren die Bundeskanzler auch daran ge-
messen werden, ob sie die AfD in Schach halten können. 
„Merz kann es nicht, auch weil er es nicht schafft, in 
seiner Koalition Geschlossenheit herzustellen und die 
Stimmung in diesem Land zu verbessern….. Er ist offen-
kundig der falsche Mann in diesen Zeiten“.
Ich habe dem Journalisten geschrieben, dass ich sei-
ner Analyse folgen kann; dass ich mir aber dann auch 
noch Ausführungen gewünscht hätte, wer denn nun der 
richtige Mann bzw. die richtige Frau sei, um Geschlossen-
heit -in welcher Koalition auch immer- herzustellen und 
die Stimmung zu verbessern. Eine Antwort habe ich nicht 
erhalten. Ich habe sie auch nicht erwartet. Warum sollten 
Journalisten Interesse an einer Stimmungsaufhellung in 
unserem Land haben? Positive Schlagzeilen verkaufen 
sich lange nicht so gut wie negative.
Ich fürchte, dass eine Auswechslung der Person des 
Bundeskanzlers noch lange nicht bedeutet, dass dann al-
les gut wird. Zwar bestimmt der Bundeskanzler nach dem 
Grundgesetz die Richtlinien der Politik, aber die Kakopho-
nie der aktuellen Bundesregierung kann man ihm sicher 
nicht allein anlasten. Ich bin nicht nur von ihm enttäuscht, 
sondern von der Politik der gesamten Bundesregierung. 
Außenpolitisch geht der Spielraum angesichts von Putin, 
Trump und sich ständig vermehrender ähnlicher Konsor-
ten nahezu gegen Null. Aber innenpolitisch habe ich mir 
viel mehr erhofft. Es regieren die zwei Parteien mit den 
größten Schnittmengen in der Mitte. Wenn die es nicht 
auf die Reihe bringen, unser Land wieder auf Kurs zu 
bringen, wer dann?  
Was mich vor allem nervt, sind die permanenten gegen-
seitigen Angriffe und Sticheleien -wie zuletzt bei der ge-
planten Pflegereform und der Zuckersteuer- innerhalb der 
Bundesregierung. Für die Demokratie ist es verheerend, 

wenn die beiden einzigen Parteien, die noch halbwegs ein 
Angebot für die gesamte Gesellschaft bieten, sich nicht 
mehr aushalten können. Eine Sehnsucht nach einer guten 
alten Zeit, als noch Scholz, Habeck und Lindner und damit 
die gleiche Kakophonie vorherrschte, will bei mir auch 
nicht aufkommen. Und vor der Partei, die sich als Alterna-
tive bezeichnet, graut es mir. 
Am Ende ist die Koalition aus CDU/CSU und SPD vielleicht 
auch nur ein Spiegel unserer Zeit. Die Koalitionäre kön-
nen sich nicht mehr aushalten, so wie wir selbst vielfach 
andere Meinungen und Menschen, bisweilen nicht einmal 
mehr andere Berufsgruppen in unserer Gesellschaft 
aushalten können. Jeder weiß und kann es schließlich 
besser.
Mir geht auch die permanente Kritik an den Privilegien 
der Beamten in den letzten Monaten nicht mehr aus dem 
Kopf. Selbst in der Verwandtschaft und unter Freunden 
klingt der Vorwurf immer mehr durch, die Beamten seien 
fein raus, während der Staat bei allen anderen in großem 
Stil Leistungen kürze. 
Für meine Argumente bleibt da kaum mehr Raum, zumal 
zahlreiche Medien und ein guter Teil der Politiker diese 
Grundstimmung geschickt nutzen, um die Wut der Bür-
ger über die Reformen auf die Beamten zu lenken. Mit 
Zahlen lässt sich auch ordentlich Sozialneid zu schüren: 
Bei einem durchschnittlichen Rentner landen am Ende 
des Monats 1154,- Euro auf dem Konto. Bei einem durch-
schnittlichen Pensionär sind es 3416,- Euro. Das hat der 
Wissenschaftliche Dienst des Bundestags errechnet. 
Hintergründe zu den Zahlen? Will niemand wissen. 
Dafür gibt es nahezu täglich Forderungen aus der Politik 
und von Medien nach Einbeziehung der Beamten in die 
Rentenversicherung und die Einrichtung einer Bürgerver-
sicherung. Ein Konzept dafür hat bisher niemand vor-
gelegt. Es wäre von Fachkundigen auch binnen weniger 
Stunden „zerlegt“.
Mir scheint, wir müssen, um aus der Sackgasse zu 
kommen, erst wieder neu lernen, zuzuhören, Argumente 
auszutauschen und uns auszuhalten. Für einen Neuan-
fang muss dafür als erstes die Koalition diese Legislatur-
periode durchhalten; nicht in Harmonie, aber mit weniger 
Kakophonie. Vielleicht verschwindet dann auch die 
schlechte Stimmung.

Ihr Manfred Eichmeier
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Zu Gast beim BBB-Sommerempfang

Der diesjährige BBB-Sommerempfang am 07.07.2026 
machte seinem Namen alle Ehre. Die Vorsitzenden der 
Fachgewerkschaften konnten sich bei angenehmen som-
merlichen Temperaturen wieder mit den BBB-Verantwort-
lichen und hochkarätigen Gästen wie dem stellvertreten-
den Ministerpräsidenten Hubert Aiwanger von den Freien 
Wählern, Finanzstaatssekretär Martin Schöffel von der 
CDU oder der Vorsitzenden der Grünenfraktion, Katharina 
Schulze, austauschen.               

Selfie mit dem stellv. Bayerischen Ministerpräsidenten 

Gesprächsstoff gab es reichlich. Die Rentenkommis-
sion hatte kurz zuvor ihre Empfehlungen vorgelegt und 
dabei auch die Beamten ins Visier genommen. Bei den 
Gesprächen zeigte sich aber auch beim BBB-Sommer-
empfang erneut deutlich, dass es dabei bleibt, dass sich 
die politisch Verantwortlichen in Bayern eindeutig zum 
Fortbestand des Berufsbeamtentums bekennen. 
Thema war natürlich auch die verzögerte Übertragung 
des Tarifergebnisses auf die Beamten und so nutzte der 

GdV-Landesvorsitzende Manfred Eichmeier die Gelegen-
heit auch den Mandatsträgern den Unmut der Beschäftig-
ten über diese einseitige und auch bundesweit einzigarti-
ge Schlechterstellung zu übermitteln.
Ein Mann stand aber bei dem diesjährigen Sommeremp-
fang besonders im Mittelpunkt: Gerhard Wipijewski, der 
langjährige Vorsitzende der Bayerischen Finanzgewerk-
schaft (bfg) und stellvertretende BBB-Vorsitzende. Wipi-
jewski war am 03.07.2026 von Ministerpräsident Markus 
Söder mit dem Bayerischen Verdienstorden ausgezeich-
net worden. Der Bayerische Verdienstorden wurde 1957 
geschaffen und wird für hervorragende Verdienste um 
den Freistaat Bayern und das bayerische Volk verliehen. 
Seine besondere Bedeutung zeigt sich auch darin, dass 
die Zahl der lebenden Ordensträgerinnen und Ordensträ-
ger auf 2.000 begrenzt ist. 
In der offiziellen Laudatio wurde Gerhard Wipijewski 
dafür gewürdigt, dass er seit vielen Jahren für die Inte-
ressen der Beschäftigten in der bayerischen Finanzver-
waltung und für eine moderne Staatsverwaltung eintritt. 
Dabei wurde auch herausgestellt, dass er „beharrlich 
und überlegt die Interessen der Beschäftigten“ vertritt. 
Zugleich sei er ein „wichtiger und dialogbereiter An-
sprechpartner“ für eine bürgernahe und leistungsfähige 
Staatsverwaltung. Hervorgehoben wurde auch seine 
Funktion als Leiter der Arbeitsgemeinschaft der Hauptper-
sonalräte in Bayern. Hier arbeitet er auch eng mit der GdV 
zusammen, da als seine Stellvertreterin Karin Kuhband-
ner, die HPR-Vorsitzende beim StMAS, fungiert. Und so 
war es dem GdV-Landesvorsitzenden Manfred Eichmeier 
ein großes Anliegen, Gerhard Wipijewski im Namen aller 
GdV-Mitglieder zu der herausragenden Auszeichnung, 
die letztendlich auch das Ansehen des BBB noch stärker 
unterstreicht, zu gratulieren. 

GdV-Landesvorsitzender Manfred Eichmeier gratuliert Gerhard Wipi-
jewski zur Verleihung des bayerischen Verdienstordens.
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Vorstellung der GdV-App

Trotz Sommerferien hatte der Landesvorstand der GdV-Bayern kurzfristig die Bezirksverbände am 10.08.2026 zu einer 
digitalen Sitzung eingeladen, um über das neue GdV-Portal bzw. die GdV-App zu informieren. Erfreulicherweise waren 
alle 7 Bezirksverbände vertreten. Der Administrator der GdV-Bayern, Jörg Ordnung, stellte die wesentlichen Funktio-
nalitäten vor. Mittels Screenshots zeigte er auch, wie man die GdV-App als Icon auf dem Handy oder Desktop platziert, 
um noch schneller zum Angebot der GdV zu gelangen. Der GdV-Landesvorsitzende Manfred Eichmeier appellierte 
nochmals an die Bezirksverbände, die Registrierung im Portal bei den Mitgliedern anzuwerben.

Screenshot: Julia Popp

Mit dem Zukunftsnetzwerk digital (zn-d) steht der GdV nun eine moderne Digital-Plattform zur Verfügung. Sie bündelt 
Informationen, Kommunikation und zahlreiche Serviceleistungen an einem zentralen Ort und schafft damit eine mo-
derne Möglichkeit, mit Mitgliedern in Kontakt zu bleiben und sie im gewerkschaftlichen Alltag zu begleiten. Ziel des 
zn-d ist es, den Austausch zwischen der GdV und ihren Mitgliedern einfacher, direkter und zeitgemäßer zu gestalten. 
Gleichzeitig werden wichtige gewerkschaftliche Leistungen und attraktive Mehrwerte in einer benutzerfreundlichen 
App zusammengeführt. 
GdV-Mitglieder erhalten damit schnellen und unkomplizierten Zugang zu den Angeboten ihrer Gewerkschaft – jederzeit 
und unabhängig vom Endgerät. Über die App kann die GdV ihre Mitglieder unmittelbar erreichen und aktuell informie-
ren. Wichtige Nachrichten werden per Push-Mitteilung direkt auf das Smartphone gesendet, sodass relevante Infor-
mationen ohne Umwege ankommen. Darüber hinaus bietet die Plattform vielfältige Möglichkeiten für die Beteiligung 
der GdV-Mitglieder. Umfragen und Stimmungsbilder können durchgeführt werden, Veranstaltungen lassen sich planen, 
organisieren und digital begleiten, und Dokumente sowie Serviceangebote stehen jederzeit zentral zur Verfügung.
Ein weiterer Pluspunkt des zn-d ist die Integration der bekannten Angebote des dbb Vorteils Club. Nach erfolgreicher 
Freischaltung erhalten GdV-Mitglieder nicht nur Zugang zu den geschützten Inhalten und Leistungen ihrer Gewerk-
schaft, sondern auch zu den attraktiven und beliebten Vorteilen des dbb Vorteils Club. Dazu gehören unter anderem 
das Online-Einkaufsportal mit Rabatten bei 1500+ namhaften Anbietern sowie das dbb Auto Abo mit exklusiven Kondi-
tionen – einem Dauerrabatt auf die Monatsrate.
Ein besonderer Fokus bei der Entwicklung des zn-d liegt auf der mobilen Nutzung. Die Plattform wurde konsequent 
für Smartphones und Tablets konzipiert und orientiert sich damit an den heutigen Kommunikationsgewohnheiten. 
Informationen, Nachrichten und Serviceangebote sind jederzeit und von überall aus verfügbar – ob unterwegs, in der 
Mittagspause oder zu Hause. Durch die intuitive Bedienung und die schnelle Erreichbarkeit wichtiger Inhalte wird der 
Zugang zu gewerkschaftlichen Informationen und Leistungen deutlich einfacher. Gleichzeitig ermöglichen Funktionen 
wie Push-Nachrichten eine unmittelbare und zeitnahe Kommunikation, ohne dass GdV-Mitglieder aktiv nach neuen 
Informationen suchen müssen.

https://gdv-by.zn-d.de/
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GdV - Beamte Dienststelle Stimmen

Kuhbandner Karin ZBFS Zentrale Bayreuth 767

Krank Pascal Sozialgericht Nürnberg 398

Kern Jürgen Arbeitsgericht Augsburg 355

Thai-Krieger Ly ZBFS Oberpfalz 408

Herbst Alexandra ZBFS Unterfranken 273

Hoser Tobias ZBFS Schwaben 294

Kacar Dennis-Mert ZBFS Niederbayern 198

Eder Lisa ZBFS Oberbayern 325

Jaster Julia ZBFS Mittelfranken 220

Ordnung Jörg ZBFS Oberfranken 380

Eisenhofer Martin StMAS 132

Perl Sabrina ZBFS Oberbayern 277

Stracke Gerhard Sozialgericht München 199

Bruckner Sonja Arbeitsgericht Weiden 202

Seifert Renate ZBFS Oberfranken 254

Löffl Maximilian ZBFS Oberpfalz 186

Himmelstoß Silvia ZBFS Oberpfalz 237

Hiemer Alexandra ZBFS Schwaben 163

Schreier Robert ZBFS Mittelfranken 159

Bachl Thomas StMAS 204

Lärnsack Alexander ZBFS Mittelfranken 177

GdV - Arbeitnehmer Dienststelle Stimmen

Herold Manuel ZBFS Oberfranken 310

Hartmann-Ward Sabine Sozialgericht München 342

Drexler Alexandra Arbeitsgericht München 352

Knoll Ralf ZBFS Zentrale Bayreuth 292

Personalratswahlen 2026
Wahlergebnisse und Sitzverteilung in den Stufenvertretungen

Hauptpersonalrat

beim Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales
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Petersohn Uwe ZBFS Unterfranken 171

Spangler Christian ZBFS Oberpfalz 240

Moser Silke Charlie ZBFS Oberbayern 291

Von der Heyde Joachim ZBFS Schwaben 161

Schnaitter Christiane Sozialgericht Regensburg 310

Löhr Christian StMAS 247

Der Hauptpersonalrat besteht damit aus:

Gruppe der Beamten: Karin Kuhbandner, Ly Thai-Krieger, Pascal Krank, Jörg Ordnung, Jürgen Kern, Lisa Eder

Gruppe der Arbeitnehmer: Alexandra Drexler, Sabine Hartmann-Ward, Manuel Herold, Christiane Schnaitter, Ralf Knoll

Vorsitzende: Karin Kuhbandner (wie bisher)

beim Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz

Innerhalb der Vorschlagsliste 1, Kennwort: Fachverbände im Bayerischen Beamtenbund (BBB), entfielen auf die einzel-
nen Bewerber bei der Gruppe der Beamten folgende gültige Stimmen: 

Fachverbände im BBB Stimmen

Furtner, Thomas (GdV) 702

Beck, Angelika 773

Ellinger, Maximilian 811

Weidner, Hubert 675

Leiter, Erich 743

Winkler, Jessica 814

Rosenberger, Peter 652

Lauber, Steffen 655

Kindermann, Robert 629

Strauß, Roland 545

Teichmann, Oliver (GdV) 619

Thomas Furtner wurde damit für die GdV wieder in den Hauptpersonalrat gewählt

Vorsitzende: Michaela Lang Wasserwirtschaftsamt Rosenheim (neu)
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Gesamtpersonalrat beim ZBFS

GdV - Beamte Dienststelle Stimmen

Limmer Richard ZBFS Oberpfalz 375

Hartmann Jennifer ZBFS Zentrale 479

Wolf Markus ZBFS Oberbayern 331

Klaus Christine ZBFS Schwaben 232

Wittmann Alexander ZBFS Oberpfalz 253

Thurm Christian                          ZBFS Niederbayern 156

Hügerich Tim                         ZBFS Mittelfranken 287

Fiedler Matthias ZBFS Unterfranken 135

Seifert Renate                              ZBFS Oberfranken 244

Schuster Martina ZBFS Oberbayern 230

Kacar Dennis-Mert                            ZBFS Niederbayern 123

Brunner Michael ZBFS Mittelfranken 181

Hiemer Alexandra ZBFS Schwaben 158

GdV - Arbeitnehmer Dienststelle Stimmen

Kagerbauer Andrea    ZBFS Niederbayern 266

Rohleder Marcel ZBFS Zentrale 226

Burgner Martin                    ZBFS Oberpfalz 215

Von der Heyde Joachim         ZBFS Schwaben 156

Dunkel Stefanie ZBFS Unterfranken 203

Knoll Ralf ZBFS Zentrale 209

Der Gesamtpersonalrat besteht damit aus:

Gruppe der Beamten:  Jennifer Hartmann, Richard Limmer, Markus Wolf, Tim Hügerich, Alexander Wittmann

Gruppe der Arbeitnehmer:  Andrea Kagerbauer, Marcel Rohleder, Martin Burgner, Ralf Knoll

Vorsitzender: Richard Limmer (neu)     
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Bezirkspersonalrat

beim Landesarbeitsgericht

LAG Nord

Liste 1 - Beamte Dienststelle Stimmen

Noflaner Birgit LAG Nürnberg 78

Ochsenkühn Margit Arbeitsgericht Nürnberg 42

Haas Leonie Arbeitsgericht Nürnberg 30

Engelmann Volker Arbeitsgericht Nürnberg 37

Schwandner Kerstin Arbeitsgericht Nürnberg 45

GdV - Beamte Dienststelle Stimmen

Schraml Andrea Arbeitsgericht Weiden 54

Ohlmann Karin Arbeitsgericht Bamberg 53

Schmidler Judith Arbeitsgericht Würzburg 63

Dederl Doris Arbeitsgericht Bayreuth 41

beim BayLSG

GdV - Beamte Dienststelle Stimmen

Krank Pascal Sozialgericht Nürnberg 120

Stracke Gerhard Sozialgericht München 191

Maier Nicole Sozialgericht Bayreuth 101

Valentin Alexander Sozialgericht Regensburg 102

GdV - Arbeitnehmer Dienststelle Stimmen

Hartmann-Ward Sabine Sozialgericht München 76

Schnaitter Christiane Sozialgericht Regensburg 77

Der Bezirkspersonalrat beim BayLSG besteht damit aus:

Gruppe der Beamten: Pascal Krank, Martin Valentin, Nicole Maier, Gerhard Stracke 

Gruppe der Arbeitnehmer: Sabine Hartmann-Ward, Christiane Schnaitter 

Vorsitzender: Pascal Krank (wie bisher)
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Es war ein Vertreter der Arbeitnehmer zu wählen. Gewählt wurde Hänschke Bettina, Arbeitsgericht Nürnberg 

Der Bezirkspersonalrat beim LAG Nord besteht damit aus: 

Gruppe der Beamten: Birgit Noflaner, Margit Ochsenkühn, Kerstin Schwandner (alle Liste 1), Andrea Schraml,  
Karin Ohlmann, Judith Schmidler (GdV)
Gruppe der Arbeitnehmer: Bettina Hänschke

                                                                                                                                Vorsitzende: Andrea Schraml (neu)

LAG Süd

GdV-Beamte Dienststelle Stimmen

Kitzeder Eva Arbeitsgericht Rosenheim 40

Kraft Martina Arbeitsgericht München 32

Lazidis Christina Arbeitsgericht München 52

Leitenmeier Alina Arbeitsgericht München 42

Veliq Laura Arbeitsgericht München 30

Wolf Timo Arbeitsgericht Augsburg 30

GdV-Arbeitnehmer Dienststelle Stimmen

Langbauer Tanja Arbeitsgericht München 38

Riedmaier Martin Arbeitsgericht München 46

Süß Katharina Arbeitsgericht Passau 33

Der Bezirkspersonalrat beim LAG Süd besteht damit aus:

Gruppe der Beamten: Christina Lazidis, Alina Leitenmeier, Eva Kitzeder, Martina Kraft 
Gruppe der Arbeitnehmer: Martin Riedmaier, Tanja Langbauer, Katharina Süß   

Vorsitzende: Christina Lazidis (neu)

GdV Dienststelle Stimmen

Abed-Alkareem Safa BayLSG München 33

Ackermann Valeria ZBFS Oberfranken 63

Dragicevic Klara ZBFS Oberbayern 39

Erdem Kaan ZBFS Oberbayern 56

Jugend- und Auszubildendenvertretung

Hauptjugend- und Auszubildendenvertretung beim StMAS



Frank Lia LSG Schweinfurt 41

Gabel Michelle ZBFS Unterfranken 40

Heimerl Marina ZBFS Oberpfalz 52

Heichele Philipp ZBFS Schwaben 60

Henschel Emma ZBFS Oberbayern 52

Holzmann Sebastian ZBFS Niederbayern 61

Kölbl Lilli ZBFS Schwaben 62

Kolleth Alexandra Arbeitsgericht München 36

Reiß Katharina ZBFS Oberfranken 59

Vießmann Stefanie ZBFS Oberfranken 54

Weigel Johanna                  ZBFS Unterfranken 52

gewählt: Valeria Ackermann, Lilli Kölbl, Sebastian Holzmann, Philipp Heichele, Katharina Reiß, Kaan Erdem, Stephanie 
Vießmann 

Vorsitzende: Valeria Ackermann (neu)

Gesamtjugend- und Auszubildendenvertretung beim ZBFS

GdV Dienststelle Stimmen

Dragicevic Klara ZBFS Oberbayern 41

Ertl Adrian ZBFS Oberpfalz 57

Franz Carina                     ZBFS Schwaben 44

Gabel Michelle                      ZBFS Unterfranken 26

Gruber Larissa ZBFS Mittelfranken 28

Heichele Philipp ZBFS Schwaben 47

Kalischko Simon ZBFS Mittelfranken 23

Kölbl Lilli ZBFS Schwaben 53

Maulberger Anna ZBFS Niederbayern 43

Vießmann Stephanie ZBFS Oberfranken 43

Weigel Johanna                  ZBFS Unterfranken 35

Wölfel Lisa ZBFS Mittelfranken 37

gewählt: Ertl Adrian, Kölbl Lilli, Heichele Philipp, Franz Carina, Maulberger Anna (per Losentscheid)

Vorsitzender: Adrian Ertl (neu) 
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Bezirksjugend- und Auszubildendenvertretung beim BayLSG

Bezirksjugend- und Auszubildendenvertretung beim BayLAG Süd

Kolleth Alexander Arbeitsgericht München 7

                                                                                                                               Vorsitzender: Alexander Kolleth (neu) 

GdV Dienststelle Stimmen

Abed-Alkareem Safa BayLSG München 2

Frank Lia   BayLSG Schweinfurt 2

Schäfer Jana Sozialgericht München 6

Vorsitzende: Jana Schäfer (wie bisher)  

Nachdem die Wahlen gelaufen waren und sich die neuen Personalvertretungen konstituiert hatten, war es für den 
GdV-Landesvorsitzenden Manfred Eichmeier dann auch an der Zeit, sich mit Pasta, Pizza, Insalata, Espresso und Grap-
pa in einer Trattoria bei seinen tatkräftigen Helferinnen zu bedanken. Karin Kuhbandner und Julia Popp hatten wieder 
fleißig Kandidatinnen/en geworben, Bilder und Einwilligungserklärungen gesammelt und mit Argusaugen darüber 
gewacht, dass die Wahlvorschläge auch keine Fehler enthielten. Diese Hilfe war auch notwendig, entpuppte sich doch 
eine vom Landesvorsitzenden als Original eingeschätzte Einwilligungserklärung bei genauerem Hinsehen als Fotoko-
pie……. 
Jennifer Hartmann hatte mit ihrer kreativen Ader wieder die Gestaltung der Flyer übernommen und die Entwürfe auch 
so rechtzeitig fertiggestellt, dass die Flyer rechtzeitig in Druck gehen und ausgeliefert werden konnten. Am Ende waren 
alle Wahlvorschläge gültig und die Flyer und das Werbematerial auch rechtzeitig verteilt. Ende gut, alles gut.

Ein Dankeschön



	

13

Am 29.09.2026 fand am Bildungszentrum der Sozialverwaltung in Wasserburg am 
Inn die alljährliche Informationsveranstaltung der GdV-Jugend statt.
Die Veranstaltung bot den neuen Nachwuchskräften der 2. und 3. QE die Möglich-
keit, sich über die Arbeit, Ziele und Angebote der Gewerkschaft zu informieren. 
Hierzu erhielten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Infomappen mit weiterführen-
den Informationen zu den Aktivitäten der GdV sowie zu den Vorteilen einer Mitglied-
schaft. Ergänzend wurden kleine Giveaways wie Süßigkeiten, Kalender und Stifte 
verteilt.

Neben den zahlreichen Informationen stand insbesondere der persönliche Austausch im Mittelpunkt. Bei selbst ge-
backenen Kuchen konnten sich die Anwärterinnen und Anwärter in lockerer Atmosphäre kennenlernen und mit den 
ebenfalls vertretenen, neu gewählten Gremien der Hauptjugend- und Auszubildendenvertretung (HJAV), der Gesamt-
jugend- und Auszubildendenvertretung (GJAV) sowie der Bezirksjugend- und Auszubildendenvertretung des Landes-
arbeitsgerichts München (BJAV) ins Gespräch kommen.

Die zahlreichen Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, Fragen zu 
stellen, sich über aktuelle Themen auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen. Dabei 
entwickelte sich eine Vielzahl an guten Gesprächen.
Die gut organisierte Veranstaltung wurde seitens der neuen Nachwuchskräfte sehr gut 
angenommen und erfreute sich zahlreicher Besucher.
Der rege Austausch trug dazu bei, das Interesse an der Gewerkschaft zu fördern und 
gleichzeitig das gemeinsame Miteinander der Anwärterinnen und Anwärter zu stärken. 
Damit erwies sich die Informationsveranstaltung als voller Erfolg.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem GdV-Landesverband für die tatkräftige Unterstüt-
zung bei der Organisation.
Ebenso gilt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der HJAV, GJAV sowie der BJAV 
ein großes Dankeschön für ihren Einsatz sowie den reibungslosen Auf- und Abbau und 
Ablauf der Veranstaltung.

Adrian Ertl/ Fotos: GdV-Jugend

Informationsveranstaltung der GdV-Jugend 
in Wasserburg
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Aus der Gewerbeaufsicht

Konstituierende Sitzung der BTB-Bundes-Frauenvertretung

Im Anschluss an den Gewerkschaftstag 2026 in Erfurt trafen sich die Bundes-Frauenvertreterinnen zu ihrer konstituie-
renden Sitzung, die ebenfalls in Erfurt stattfand.

Zunächst gab es im Vorfeld der Sitzung einen Erfahrungsaustausch mit dem Bundesvorsitzenden Jan Seidel, dem 
Bundes-Geschäftsführer Bertram Wassong, den Bundes-Frauenvertreterinnen und den Bundes-Seniorenvertretern. 
Im gemeinsamen Gespräch wurden die Eindrücke über den voran gegangenen Gewerkschaftstag 2026 geschildert und 
aktuelle Gewerkschaftsthemen erörtert.

Im Anschluss konnten die Bundes-Frauenvertreterinnen mit ihrer 
konstituierenden Sitzung beginnen. Auf der Tagesordnung stand 
die Wahl der Vorsitzenden und die Wahl der stellvertretenden 
Vorsitzenden. Die bisherige Vorsitzende Dana Rabenstein und die 
bisherige stellvertretende Vorsitzende Mira Emig wurden vorge-
schlagen und einstimmig wiedergewählt. 

Eine beeindruckende Bestätigung für die hervorragende Arbeit, 
die beide geleistet haben. 

Zur Sitzung eingeladen war auch Roswitha Wiest. Sie war bis zum Gewerkschaftstag 2026 stellvertretende Bundes-
vorsitzende. Ihr wurde auf dem Gewerkschaftstag die Ehrenmitgliedschaft übertragen. Seit dem Jahr 2008 betreute 
Roswitha Wiest die Bundesfrauenvertreterinnen. Sie war früher selbst acht Jahre lang die Vorsitzende der Bundes-
Frauenvertretung. Insgesamt ist sie seit 1977 auf Bundesebene für die BTB-Frauenvertretung aktiv. Die Vorsitzende 
Dana Rabenstein bedankte sich bei ihr im Namen der Bundes-Frauenvertreterinnen für diese besondere und hohe 
Leistung. Die Frauenvertreterinnen überreichten ihr ein sehr persönliches Geschenk mit den besten Wünschen für 
die Zukunft. Ein weiterer Gast war Ulrike Claes vom BTB-Niedersachsen. Sie führte ein Seminar zum Thema Jin Shin 
Jyutsu – Kleine Pausen für mehr Ruhe, Kraft und Balance durch. Dabei zeigte sie Übungen, die mit den Fingern durch-
geführt werden und eine achtsame Unterstützung für das eigene Wohlbefinden sind. Eine Methode, bei der man mit 
den eigenen Händen kleine Momente der Ruhe in den Alltag holen kann, ganz einfach, still und jederzeit möglich. Eine 
Methode zum Weiterempfehlen.

Von links: Rebecca Behrends (Gewerbeaufsicht Bayern), Doreen Püchler, Vor-
sitzende Dana Rabenstein (Gewerbeaufsicht Niedersachsen), stellvertretende 
Vorsitzende Mira Emig, Sabine Schmitz (Gewerbeaufsicht Baden-Württemberg), 
Saskia Niediek (Gewerbeaufsicht Nordrhein-Westfalen). 

Auf der Sitzung wurden weitere Themen behandelt, wie die ge-
änderte BTB-Satzung, die Geschäftsordnung der BTB-Bundes-
Frauenvertretung, die Festlegung wer welche Aufgabenbereiche 
übernimmt, die Festlegung von Online-Sitzungsterminen und die 
Festlegung welche Themen zur Behandlung als nächstes auf die 
Agenda kommen. Zum Abschluss bedankte sich die Vorsitzende 
Dana Rabensein bei allen Teilnehmerinnen für die konstruktive 
Sitzung.

Rebecca Behrends, Bilder: BTB-Frauenvertretung

Die teilnehmenden Bundes-Frauenvertreterinnen. Vierte von links die Vorsitzende 
Dana Rabenstein, sechste von links die stellvertretende Vorsitzende Mira Emig.



	

15

Bezirksverband Oberbayern

Gemeinsam in den Feierabend: After-Work-Stammtisch der GdV-Jugend Oberbayern
Was gibt es Schöneres, als einen Arbeitstag bei 
guten Gesprächen und einem kühlen Getränk 
im Biergarten ausklingen zu lassen? Genau das 
kam der GdV-Jugend Oberbayern in den Sinn 
und lud zum gemeinsamen After-Work-Stamm-
tisch in den Königlichen Hirschgarten in Mün-
chen ein.
In geselliger Runde wurde am 20. Juli 2026 der 
Arbeitsalltag für einige Stunden hinter sich 
gelassen. Es blieb viel Zeit für persönliche Ge-
spräche, gegenseitiges Kennenlernen und den 
Austausch über verschiedenste Themen. Dabei 
konnten nicht nur bestehende Kontakte ge-
pflegt, sondern auch neue Verbindungen inner-
halb der GdV-Jugend geknüpft werden.
Vielen Dank an alle, die dabei waren und zu 
einem rundum gelungenen Nachmittag bei-
getragen haben! Eines steht bereits fest: Wir 
freuen uns bereits auf den nächsten Stamm-
tisch. Seid gerne dabei!

Jessica Dorfner GdV-Landesjugendleitung

Hirschgartenbesuch mit neuem Anwärterjahrgang
Am 07.09.2026 hat GdV Bezirksverband Oberbayern 
den neuen Anwärtern die Vorzüge einer Mitglied-
schaft in einer Gewerkschaft dargestellt. Ebenso 
wurde über die Möglichkeiten, welche die Gewerk-
schaft im Gegensatz zum Personalrat hat, referiert. 
Dazu erfolgte eine Präsentation, was eine Gewerk-
schaft alles für Aufgaben hat und welche Vorteile 
eine Mitgliedschaft in der GdV bietet. Außerdem 
wurde den Anwärtern auch die neue GdV-App vor-
gestellt. Im Anschluss lud die GdV Oberbayern zu 
einem spontanen Besuch in den Biergarten „Hirsch-
garten“ an einem der letzten Sommertage ein. Einige 
Anwärter nahmen diese Einladung gerne an und man 
konnte sich beim Genuss von klassischen Biergar-
tenspezialitäten näher kennenlernen. 
Die GdV Oberbayern wünscht den neuen Anwärtern 
eine erfolgreiche und gute Ausbildung. 

Markus Wolf
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Bezirksverband Oberfranken

Führung durch den Schlosspark Faintasie am 09.07.2026
Sehr gut angenommen wurde von den Mitgliedern des GdV-Bezirksverbandes Oberfranken am 09.07.2026 das Angebot 
des Bezirksvorstandes zu einer Führung durch den Schlosspark Fantasie bei Eckersdorf/Donndorf nahe Bayreuth mit 
anschließendem gemeinsamen Gaststättenbesuch. Die Veranstaltungsreihe „Kultur und Biergarten“ nimmt mittlerwei-
le einen festen Platz im Jahreskalender der GdV Oberfranken ein.  
 

Die Teilnehmer an der Führung vor dem Schloss Fantasie

Beim Spaziergang durch den Park zwischen Schloss, Rokoko-Pavillon und Neptun-
brunnen erfuhren wir bei bestem Sommerwetter nicht nur viel über die Geschichte des 
Schlosses und des Parks, sondern konnten vor allem auch Gartenkunst bewundern. 
Was dort unter der Erde, in alten Baumhöhlen und auf den Wiesen lebt, hat jetzt erst 
eine mehrjährige Bestandserhebung ans Licht gebracht; mit einem Ergebnis, das sich 
wahrlich sehen lassen kann: 146 Moosarten, 29 Wiesenpilz-Arten und 14 Fledermaus-
arten wurden im Park nachgewiesen, viele davon stehen auf der Roten Liste.

Höhepunkt der 
Führung 
waren dann 
aber natürlich 
die weit über 
die Grenzen von 
Oberfranken hinaus bekannten „Wasserspiele 
im Schlosspark“. Nach fast zwei Stunden Kultur 
und Gartenkunst knurrte bei uns aber dann der 
Magen und so kam die gemeinsame Einkehr 
beim Griechen (nicht gerade für spartanische 
Kost bekannt) gerade recht.

Claudia Wolfrum/Fotos: GdV Oberfranken
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Herbstausflug des Bezirksverbands Oberfranken nach Weimar
Beinahe bis auf den letzten Platz gefüllt war der Bus, der die Ausflügler des GdV-Bezirksverbandes Oberfranken unter 
der Reiseleitung der Vorsitzenden Claudia Wolfrum in die UNESCO-Weltkulturerbe-Stadt Weimar in Thüringen brachte. 
Nach einem Frühstück unterwegs auf dem Rastplatz Rodaborn und einem Spaziergang vom Busparkplatz am Atrium in 
die historische Altstadt startete an der Tourist-Info die 90-minütige Führung „Welterbe Klassisches Weimar“. 
Auf den Spuren der Dichterfürsten Johann Wolfgang von Goethe und Friedrich Schiller ging es bei herrlichem Spät-
sommerwetter durch die sehenswerte Stadt. Das neogotische Rathaus mit dem Glockenspiel aus Meißner Porzellan, 
das Stadtschloss, die Herzogin-Anna-Amalia-Bibliothek, Goethes Wohnhaus auf dem Frauenplan, der Theaterplatz mit 
dem berühmten Denkmal der Dichterfürsten und viele weitere Sehenswürdigkeiten wurden in zwei Gruppen erkundet. 
Die anschließende Zeit zur freien Verfügung nutzten die Ausflügler für einen Spaziergang durch den schönen Park an 
der Ilm zu Goethes Gartenhaus, einem Besuch der Herderkirche mit dem berühmten Flügelaltar von Lucas Cranach 
dem Jüngeren, zum Bummeln durch die quirlige Innenstadt mit ihren vielen Geschäften oder zu einer gemütlichen Ein-
kehr in einem der zahlreichen Restaurants oder Cafés.  
Am späten Nachmittag trafen sich alle wieder am Bus und es ging zum Abendessen nach Wölbattendorf bei Hof in den 
Landgasthof „Grüne Linde“, wo wir vorzüglich bekocht wurden und das eine oder andere Kaltgetränk den Durst lösch-
te. Gut gesättigt und voller schöner Eindrücke kamen die Ausflügler wieder beim ZBFS in Bayreuth an.  

Ein herzliches Vergelt’s Gott geht an unsere Vorsitzende Claudia Wolfrum 
für die perfekte Organisation dieses wunderbaren Tages!
 

Bericht und Bilder: Karin Kuhbandner
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Bezirksverband Mittelfranken

Jubiläumsfeier 75 Jahre GdV-Bezirksverband Mittelfranken
Mit einem beeindruckenden Festakt erinnerte der GdV Bezirksverband Mittelfran-
ken am 09.09.2026 an historischer Stätte in der Kulturscheune in Nürnberg an seine 
Gründung vor 75 Jahren. Zu dem Festakt konnte für den Bezirksverband Horst Hutzler 
(anstelle der kurzfristig erkrankten Bezirksvorsitzenden Julia Jaster) hochkarätige 
Ehrengäste -unter ihnen auch den GdV-Ehrenvorsitzenden Thomas Heil- begrüßen. 
Mit einem Grußwort gratulierten die Regionalstellenleiterin des ZBFS Mittelfranken, 
Karin Wirsching, der stellvertretende Vorsitzende der bfG Nordbayern, Kevin Söll und 
der Vorsitzende des BBB-Kreisausschusses der Metropolregion Nürnberg, Bernd 
Zinkel dem Bezirksverband zum Jubiläum. 

                                                                                            Horst Hutzler bei der Begrüßung                              

Anschließend zeichnete der Landesvorsitzende Manfred Eichmeier mit vielen Bildern 
die ereignisreiche Geschichte des Bezirksverbandes Mittelfranken von der Gründung 
im Jahr 1951 bis 2026 nach.
Eichmeier stellte nicht nur die Leistungen der ehemaligen Vorsitzenden heraus, sondern würdigte auch das jahrzehnte-
lange Engagement von Mitgliedern im Bezirks- und Landesvorstand und/oder in den Personalvertretungen. 

Bilder von Persönlichkeiten, die den Bezirksverband Mittelfranken prägten

Zahlreiche Bilder von Versammlungen, Demonstrationsveranstaltungen, gemeinsamen Fahrten, Museumsbesuchen, 
und weiteren Aktivitäten des Bezirksverbandes rundeten den Rückblick auf 75 Jahre GdV Mittelfranken ab.   Zum 
Schluss seines Rückblickes dankte Eichmeier dem Bezirksverband Mittelfranken für 75 Jahre Zusammenhalt und 
appellierte an die Mitglieder, weiterhin gemeinsam für eine leistungsstarke Landessozialverwaltung, eine aufgabenad-
äquate Personal-ausstattung, eine unbürokratische Sozialgesetzgebung, für vernünftige Rahmenbedingungen bei der 
Arbeit und eine ordentlichen Bezahlung zu kämpfen. 
In den vergangenen Jahren hat der Bezirksverband Mittelfranken wieder einen enormen Aufschwung und deutlichen 
Mitgliederzuwachs zu verzeichnen. Insbesondere die Teilnahmen an kulturellen Veranstaltungen erfreuen sich großer 
Beliebtheit. Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass sich viele jüngere Kolleginnen und Kollegen in der GdV und den 
Personalvertretungen engagieren. 
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GdV-Bezirksverband Mittelfranken trauert um Karlheinz Flierl
Der GdV-Bezirksverband Mittelfranken trauert um Karl-Heinz Flierl, der am 23.08.2026 im Alter 
von 88 Jahren verstorben ist.
Karl-Heinz Flierl war nicht nur mehr als 45 Jahre Mitglied unserer Gewerkschaft, er war auch 
jahrzehntelang im Vorstand des Bezirksverbandes Mittelfranken aktiv und von 1995 bis 2003 
unser Bezirksvorsitzender. Daneben war er auch viele Jahre in der Personalvertretung aktiv, 
unter anderem von 1994 bis 2001 als Mitglied des Hauptpersonalrates beim Sozialministerium. In 
dieser Funktion setzte er sich unerbittlich für die Belange der Beschäftigten in der Bayerischen 
Gewerbeaufsicht ein.
Auch nach seinem Ausscheiden aus dem aktiven Berufsleben blieb Karl-Heinz unserer Gewerk-
schaft treu verbunden und übte bis zu seinem Tod auch noch das Amt des Pensionistenvertreters 
aus. 

Bei fast jeder Veranstaltung unseres Bezirksverbandes war er dabei. Wir haben ihn als humorvollen Gesprächspartner 
geschätzt, der mit seiner angenehmen menschlichen Art für jede Veranstaltung eine Bereicherung war.
Mit Karl-Heinz haben wir einen aktiven Gewerkschaftler verloren, der sich auf allen Spielwiesen der Gewerkschafts-
arbeit eingebracht hat und für seine großartigen Verdienste 2011 auch mit der goldenen Ehrennadel der GdV ausge-
zeichnet wurde.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Julia Jaster/Foto:Sterbeanzeige

Für die verstorbenen Mitglieder des Bezirksverbandes Mittelfranken wurde dann auch eine Gedenkminute eingelegt.

Zum Schluss standen dann noch Ehrungen auf dem Programm. Leider konnte die 
ehemalige Bezirksvorsitzende Anneliese Eichler, die für 70 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt werden sollte, aus gesundheitlichen Gründen nicht am Festakt teilnehmen. 
Persönlich anwesend waren aber Edith Brauner und Klaus Hörauf, die für 30 Jahre 
bzw. 50 Jahre Mitgliedschaft aus den Händen des Landesvorsitzenden eine Urkunde 
und eine Ehrennadel in Empfang nehmen konnten. 

Das anschließende Büffet ließ dann keine Wünsche offen und mit gutem fränkischen Bier ging 
der Festakt dann in die Verlängerung

Horst Hutzler, Schriftführer GdV-Bezirksverband Mittelfranken Fotos: Sabine Hutzler

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt...

Auch der Nachwuchs 
feierte kräftig mit... 

Horst Hutzler (rechts) mit den 
Ehrengästen Der Ehrenvorsitzende mittendrin statt nur dabei...
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Sommerfest mit Minigolfturnier der GdV Niederbayern
Am 02.07.2026 fand wieder unser Sommerfest mit Minigolfturnier statt. Angesichts der Wetterkapriolen der Vortage 
hatten wir Glück und konnten bei angenehmen Temperaturen und leicht bewölktem Himmel unser Können auf der Mi-
niaturanlage testen. Die beiden teilnehmenden Männer und insgesamt vier Frauen waren in zwei Gruppen unterwegs 
und hatten ihren Spaß auf der neu restaurierten Anlage. Manchmal war einem das Glück nicht hold. 

    
  

Zum gemeinsamen Abendessen im griechischen Restaurant Mythos direkt neben der Anlage kamen noch vier Kolle-
ginnen und Kollegen mit dazu.  
  

Bilder: Monika Härtl/Katharina Bermann

Bezirksverband Niederbayern



	

21

Informationsveranstaltung für neue Anwärter/innen
Der GdV Bezirksverband Niederbayern informierte die neuen Anwärterinnen und Anwärter am 02.09.2026 über die Ge-
werkschaft und lud anschließend zum gemeinsamen Pizzaessen ein. 
 

Text Monika Härtl, Bilder: Sandra Trellinger


